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Dies ist ein öffentlicher Anlass.  
Alle Interessierten sind herzlich  
willkommen.

Seit fast vier Jahren gerät Brasilien schrittweise in eine der grössten Barbareien seiner jüngeren 
Geschichte. Skrupellose Vertreter des nationalen und internationalen Kapitals verfolgen einen ruch-
losen Neoliberalismus. Die Fortsetzung des Putsches (illegale Absetzung der damaligen Präsidentin 
Dilma Rousseff) 2016 zeigt sich in der Repression gegen Arbeitnehmende und in der Polizeigewalt 
gegen alle möglichen Gruppierungen. Verschiedenste Formen der Zensur bringen auch jene zum 
Verstummen, die sich bis anhin mit demokratischen Mitteln gewehrt haben. Der Abbau sozialer  
Errungenschaften gefährdet die Lebensgrundlage vieler Menschen und führt zu grossen Ungerechtig
keiten. Wissenschaftler*innen und Aktivist*innen leiden unter Bedrohungen und (Staats-)Gewalt – 
besonders seit den Wahlen von 2018.

Der öffentliche Themenabend mit Sandra Rodrigues Urech vom «Internationalen Komitee für die  
Demokratie in Brasilien – Zürich» und Yvonne Zimmermann vom SOLIFONDS informiert über die 
prekäre Situation in Brasilien. SOLIFONDS unterstützt soziale Bewegungen weltweit, in Brasilien etwa  
die Landlosen- und die Obdachlosenbewegung. Mit unserer Solidarität stärken wir die sozialen 
Bewegungen und geben ihrem Widerstand auch in der Schweiz eine Stimme!

Einladung zum öffentlichen Themenabend:

Brasilien – vom sozialen Vorbild  
zum rechtsextremen Repressionsstaat


